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Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

Vorlage Nr. 101.19.960 
 
 
Bodenschutz 
 
 
Antrag 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat der Stadt Kassel wird gebeten zu prüfen, wie Einzelmaßnahmen 
aus den Maßnahmenempfehlungen des Klimaschutzrates mit den Titeln 
Entsiegelung (2023-BEL-08), Bodenschutz in der bestehenden Bebauung – 
Innenbereich (2023-BEL-07) und Bodenschutz im Außenbereich - „Grüne 
Wiese“ (2023-BEL-06) rechtlich und zielführend umsetzbar sind.  
 

Zudem bitten wir den Magistrat der Stadt Kassel zeitnah im Ausschuss für 
Klima, Umwelt und Energie darüber zu berichten, welche Schritte bereits zum 
Schutz des Bodens unternommen werden. 

 
 
Begründung: 
Bereits jetzt werden schon viele Instrumente zum Schutz des Bodens von Seiten 
der Verwaltung mitgedacht und umgesetzt. Eine Netto-Null-Versiegelung sollte 
das langfristige Ziel sein, dafür benötigt es aber Planungen, die je nach Projekt 
zeitaufwendig und mit einigen Hürden behaftet sind. Hinzu tritt die Abwägung 
gegenüber anderen Zielen wie der nachhaltigen Wirtschaftsentwicklung und der 
sozialen Aufgabe zur Schaffung von Wohnraum. 
 

Generell muss gewährleistet werden, dass die Entsiegelungsmaßnahmen 
ausreichend rechtlich abgesichert sind, damit sie als Ausgleichsmaßnahme 
durchgeführt und anerkannt werden können. Ebenso empfiehlt es sich bereits 
frühzeitig, den Aufwand für Rückbau und Entsiegelung abzuschätzen und eine 
orientierende Kostenabschätzung vorzunehmen, um den Kostenrahmen und die 
Verhältnismäßigkeit der Maßnahme beurteilen zu können. 
 

Derzeit erarbeitet der Magistrat ein Bodenschutzkonzept für Kassel, welches u. a. 
den Auftrag beinhaltete, mit dem Zweckverband Kassel für alle 
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2 von 2 Verbandskommunen zeitnah eine verbindliche Obergrenze zur jährlichen 
Flächeninanspruchnahme zu erarbeiten. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Christine Hesse 
 
 
Christine Hesse Eva Koch 
Fraktionsvorsitzende B90/Grüne Fraktionsvorsitzende B90/Grüne 
 
 
Dr. Michael von Rüden Sascha Bickel 
Fraktionsvorsitzender CDU Fraktionsvorsitzender FDP 




